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Ehe BJLNK J 
III-r soNALskztwtcE 

Warum farmcr 
hierher kommen 

Es giebt em sicherer Weg, um dies Tit-fu« 
diese-r Bank zu ist-urtheilen —- beohuchtct, welche 
Sorte Kunden fie an sich zieht. 

Diejenigen-, welche diese Prüfung mit disk 
Ersten Natjoc1a1-Bactk vor ehme-n, finden, daß 
deren typisch- skunden Former sind-— 

81 me b.sweist, daß unser Dienst fiir die Män 
net, weiche Gerte-we nnd Lesspnsmmel nach disk 
Statt fahren, zufrtesdetistssllesnd ist. Natinli:« 
finde-n die .L111feqtcelleti, der prumtcge Dienst nnd 
die bsnsuwillsge Coopemiion uujcrer Beamten 
ist-i Nu Fenstern Anklang. Macht Euch Diese 
Bink zum ,Ernte-Haqu:kartter«. 

FLY Nummng 
Kapital und Sau-plus 82 I -3,000. 

Grund Ists-sitz Nebr. L 

(- 

UNDER oovcnnncm supkcszsIoN 
3 

It k- UMhm lxäncp ist 
« .:ss m b m Les-. n. Hob-:- m 

c 

Bachhett-0’L0«ghlm Eo. 
.Jt·.(!7111:! 

Das alles-neunte Luqsk von Piolulu lin der Stadt 

Die bcsir Brvicuug fein-us ciuks stinnlich like-I- 
siktkn Mubntiamitkko nnd Leichknbkfmiikks 

»Hm-n Erd-zu w l..i BE .««"i«.1)1»..:7 Ex; Miss- 
&#39; P «--!-ix ·.O:- 

tut-iu- i. Uc- :.. s«u.«-) :«.:«::—;s.1«s:s.k1u ist 1:s,.; 
— — — .-.----- --..--I -------------------- 

—- Dr. C. A. Ridm Hei-deswe- 
bäadr. tf 

Herr und Frau A. Linde-traun 
Von thtcoln befinden sich derzeit bei 
Den-n thidmnants’5 Mutter hier 

selbst zu Beinch. 
—- Fliegt-ImmerThüre-L 

Tbe HehnteiLolmmmt Eu. 4l,tf 
—- Zkau Carl Oclmkc und FkL 

Augufte Veit begaben sich noch Den 
ver, um dortielbst einige Wochen zu 

Besuch zu dem-eilen 
—- Alte Zeitunge- zu verkaufan 

5 Ceuio das Packet Ja ver Dru- 
cketei des Wucher c- HeroldQ 

—-- Fri. Louiic Hamen die sich vor 

einiger Zeit in Lmaba einer chmi 
tion unterwerfen mußten kein-to wic- 
dck geheilt nach hier zurück 

—Milwautec Setvclatwukst sowic" 
die berühmte Milwaukee getüncht-km 
Wurst in vorzüglichstcr Güte im; 
»Der Dir-TO Aufl 

—- Herr Ed Wirtin-nags, der fürs-s 
lich seine Apotheke an weitl. Dritterl 
Straße biet-selbst verkaufte-, bat eine 

solche wieder in Ord ungetauft 
— Die Grund Island Undertalinq 

Co« exclusive Leichenbestatter. Tel.:l 
disk-, 1586 und Block »Mit Ausi 

« 

Wunsch Dainenbedie1unm. is I 
— Frau Marie Weber erhielt non; 

ihrem Matten Carl Weber Sonntags 
wegen Verlassenii und Nichtunterbalti 
die Sein-Wurm Tag Paar wurde incl 
November ist« verbeirattiet nnd ists 
der Ehe ein Kind entsprossen 

—- Dr D. A. Find-, Zabnarzt, 
dessen Osfire über Tusker F- Fortis- 
toorth·e Apotheke ist« Zimmer 3 und« 

empfiehlt sich deni Publikum zur 
Auesübrung aller zahnärztlichen Ar- 
beiten. Dr. Finch ist tüchtig in sei- 
nem Fach, und verdient großen Zu- 
spruch. ts 

,.,— Das Getreidegesebäst im gan- 
gen Lande befindet sich derzeit fast ini 
sättigen Stillstand, und mag es auch 
noch einige Wochen dauern, bis in 
dieser Hinsicht eine Aenderunq ein- 
tritt. Viele unserer Former sind da- 
her genöthigt ihre Getreide an Ort 
und Stelle zu lassen, bis wieder 
bessere Transportgelenenbeiten ein- 
treten. 

— Am Montag befand sich ein ge- 
wisser F. C. Carpentcr mit Frau nnd 
Kind in der Stadt, auf einer Fuss- 
ionr von Caliiornien nach Mitwan 
Penn., begriffen. Die Familie reiste 
im Mai von Vollend, Cal» ab und 
gedenkt im November ihr Reiieziel 
erreicht zu haben. Sie rampiren im 
Freien und erklärt Herr Carpenter. 
die Reife im Interesse feiner Gesund- 
heit su machen. Die Rückreife soll 

idtxn einem Automobil anqeireten wer- 

— Dr. C. A. Rätsel-, HeddesGes 
båndr. if 

— Fred Mitlelien von lner hat unt 

Emnima in It. Paul ein neues-« 

Wandelbilder Theater erisfinet 

—- Lllte Zeitungen zu verkaufen! 
5 Cenlo das Pinsel- Ja der Dru- 
cketei des »Es-miser öl- Herab-A 

——- Tag kleine Töchterchen der Fa- 
milie Ltto Riclert wurde ebenfalls 
im St, Fratlcid--00ipitnl wegen einer 
VlinddarntEntziindnna ein-ritt 

—- Echtes deutsche-s PnnmernickeL 
feiner Fluchen aller Art nlw· bei Paul 
Weinholdt« 1209 westl. Division- 
ftmße if 

— Als-« sie lich mit ihrem Gatten 
ans einer Andialm befand, wurde 
am Montag Momen Frau A. L- 
Jalmle von Vurkett plötzlich von ei 
nein Schllmaninll betroffen. 

—- Hängeinatten sowie Verandas 
Schwingen usw. in allen Arten und 
Preisen in Knnze’5 EisenwaorensLas 
den an westl. 3. Straße. 47,ts 

Frau Win. Wiese nnd deren; 
Tochter Jrene. welche in Tenner zu 
Besuch verweilten und hei dieser Ge J 
leaenheit anch ihrem Bruder Walteer 
Amsledorn nnd dessen Familie einej 
Visite machten, sind sie niieder nach 
Hause zurückgekehrt 

nerhnlli seiner Grenzen 57.:lll«.« Deut 
sein-, »inn- Eimländer, t:i,»:i» Nui 
sei-. um« status-use eignen Leiter-- 
reicher, lullsl Serlven nnd tlslll Frnn 
zoseir Deutsche sind also in iilierniies j 
gender Mehrheit nnd die Eiialänder 
kommen erst an vierter Stelle 

— Arn Mittwoch machte hier der« 
Riiiqliiig«sclie Eireno sein Erscheinen, 
nnd am Doiiiierstaq. also gestern, der; Sells Floto Sich-. Obgleich beide- 
Cireusse an zwei aufeinander folgen- 
den Tagen austreten, erfreuten sich 
die Vorstellungen dennoch einer sehr 
regen Freqnenz." 

——- Bei der vor einiger Zeit in Lin- 
coln stattgefunden-m Bahn-Ansstel- 
lunq hat ein Grund Jslander Bahn 
unter 300 Kindern den ersten Preis 
als das tiersekteste Kind erhalten- 
Grand Island hat also nicht nur ge- 
sunde und hübsche Mädchen, sondern 
desgleichen Vabiesl Heil Grund Js- 
landl 

l 

Laut Zensus hat Neliragta inil 
l 
l 

l 

-——- Deckunnd Musikkapclle, welche 
am Sonntag und Montag nn· hiesi- 
gen .,Licderkranz« ein Concert ver- 

anstaltete, wurde von dem nmsiklic- 
benden Publikum sür ihre mächtigen 
Leistngcn enthusiastisch applaudirt. 
Der Besuch war ein guter zu nennen, 
denn unsere Grund Jstander verfehss 
sen nie, sich zahlreich einzustellen, 
wenn sich ihnen ein musikalischer Ge- 
nuß bietet 

sezshlt des Iszeism Inn- 81.25 
—-— Deutscher Willen-Samen 

The HehnleEolimann Co. 4l,tf 
—- Jn der Familie Otto Rehder 

herrscht Freude über die Ankunft ei- 
nes muteren Staniiiihalters. 

— Jn der Familie Wur. Geddes 
in Martin Tomnfliip bat ein munt- 
res Zähnchen fein Erscheinen ge- 
mocht. 

— Alte Zeitungen zu verkaufen! 
5 Ceute das Poeten Ja der Dru- 
ckerei dee «Anzeiger G- Hund«-. 

--— Herr nnd Frau Conrad Ron 
an westl. l Strafze find erfreut über 
die Ankunft eine-:- kleinen Töchter- 
chean 

— Jn der letzten Stadtratljs-Ver- 
famnilung wurde Herr Reher an 

Stelle des verst. Stadtrathsnntglie- 
des Ragnntffen erwählt 

—- John Jiirgens von Martin 
Toivnfhip veranstaltete vor einigen 
Tagen einen Verkauf, der sich eines 
guten Besuches erfreute. Er gedenkt 
nach Roselaud iiberzusiedeln 

— Durch den Genuss von nicht 
mehr frischem Fleisch erkrankte arn 

Montag W. L. Stockinger an einer 
PtoniainiVergiftung und hat es der 
pro-unten Einschreitung eines Arztes 
zu verdanken, dafz die Folgen keine 
verhängnifznollen wurden. 

-—« Während der europäischen 
Kriege-wirren werden keine Geldseni 
dungen von nnd and Belgien hier so- 
mie driiben angenommen Dieo be- 
zieht firli nur auf Belgien« während 
gegeuiiber den anderen kriegfiihren 
den Ländern solche Reftriktionen noch 
nicht auggeiilit werden 

s-— Er bereichert dass Blut, stärkt 
die Nerven, hilft Jlireiu ganzen Sa- 
fteni. Ein Heilmittel« das Sie jeden 
Monat, ob Sie nun krank sind oder 
nicht, nehmen sollten. Es ist Milli- 
fter’L- «Noekn Lllountain Team Nehmt 
es regelmäßig ei- niird Zie geinnd 
machen nnd gefiin erhalten« Böc. 
Thee oder Tabletten· Tucker K 
Fariistvortli. 

--— Das tiirzliche heiße Wetter nnd 
vor Allein die heißen Winde haben 
dein Corn iehr zugesetzt nnd fofern 
sich nicht bald der liebe sdinimel der 
Felder erbarmt und seinen Wolken- 
segen bringt, toird&#39;es mit den bisher 
schönen Aussichten fiir eine prächtige 
Cornet-nie wieder Essig werden. Auch 
wird berichtet, das; die kiirzlichen hei- 
szen Winde die Ranken der Melonen 
förmlich gekocht haben, infolgedessen 
es mit der Meloneuernte in diesein 
Couutn in der Zukunft vorüber fein 
wird. 

Am Mittwoch Aheud hatten 
ivir einen der ichlinnnften Windstiir- 
me dieses Sommers. der nicht nur 

in der Stadt, sondern auch im gan- 
zen Conntn nicht nnheträchtlichen 
Schaden anrichtete nnd hauptsächlich 
die Telephon nnd Telegraphenleii 
tunan start in Mitleidenfchaft zog 
Auf den Ztnrm folate dann ein 
schwerer Fliegen, welcher der herrs 
schenden Iroaenheit ein Ende herei- 
tete. und den Cornfeldern wieder 
ein frischeresz Lin-Ziehen verlieh. 
Rinalina Brei-. Eirene niar genö- 
thigt, die Alusndvorfiellnng ahzuia 
aen, da de Eturni io heftia mar, daß 
inan nicht fiir die Sicherheit des sei 
tes garantiren konnte« 

In Ravenna wurden diefer 
Taae verschiedene Einhriiche veriiht, 
und Waaren und Neid aus« den ein- 
zelnen Laden und Wohnunan ae 
ftohlen. Man vernichte aher dem 
Einhrecher auf die Zvnr zu kommen 
und Ivar auch eriolarench genug in 
dem man erfuhr, dass ein Fremder in 
Voelnv sich ein neues Oenid soioie ein 
Paar Lveralls aetanft hatte. Man 
setzte ihm nach und fand auf der 
Weastrecke die zerrissenen Fetzen ei- 
nes alten Henidiss. Jn der Annah- 
me, der Ritter voin Vrecheisen hätte 
seinen Wen nach St· Paul genom- 
men, benachrichtiate man die Behör- 
den von St. Paul, auf den Flücht- 
ling Acht zu aehen, und als man fo- 
dann dort ankam, wurde der Bursche 
ausgeliefert und zurück nach Raven- 
na gebracht- Er verlegte sich aufs 
Leugnen und wurde bis zur Ver- 
handlung eingelocht. 

—- Weil er den lsjährigen Sohn 
der Frau Arff aus irgend welchem 
Grund versohlte, wurde A. R. Bohd 
am Dienstag vor den Eounthrichter 
citirt und mit einer Strafe von 85 
und den Gerichtskosten belegt· Da 
sich aber schließlich herausstellte daß 
der Mann mehr oder weniger im 
Recht war, wurde ihm die Strafe er- 

lassen. Die Mutter hätte wohl auch 
besler gethan, anstatt zur Polizei zu 
laufen, ihrem Raunen etwas unse- 
hrannte Asche zu baut-reichen 

—- Frau Louise Horn wurde als 
Vormund von Otto Horn von Wood 
Niver, der mündig geworden ist, ent- 
lassen. 

— Die Fris. Enima und Alma 
Schmidt sowie Wilh. Schmidt reiften 
nach Ravenna, um dortigen Ver- 
wandten einen Besuch abzustatten 

Zu verkauer —- Haus mit zwei 
Grundstücken an 524 westl. 7. Str. 

Preis 84500, wenn innerhalb zehn 
Tagen verkauft Zu erfahren bei 
Frau A. D. Lwen, 503 westl. 8. 
Straße. 

—- Herr L. O. Langjahr, der neue 

Geschäftssührek der früheren Mc- 
Comas’scheii Apotheke (ehemaliger 
BuchheitsLaden), hat sich mit seiner 
Familie an siidl. siimball Ave. hier- 
selbst heimisch gemacht 

—- Jn der ,,.iianert Getrage« sing 
das John Siitk«sche Automobil dieser 
Tage Feuer infolge Entziittdung des 
Gasolitts, und da man nicht im Stan- 
de war, dasselbe zu löschen, rief man 

die Fettertvehr herbei, die es rasch 
mit einer Kanne Phrene erstickte. 

—— Am letzten Sonntag hielt in 
der Deutschen Onlhersschen Kirche an 

östl. 2. Straße Rudolf Siedet-L jr., 
ein Studierender im Ihm-logischen 
Seniinar zu Et. Louis, der hier bei 
seinen Eltern die Zomnierserien ver- 

bringt, mehrere Ansprachen 
—- Arn Samstag Morgen starb in 

ihrem Heim an weitl. Is. Straße nach 
langer Krankheit an den Folgen ei 
nes strelssleideiii3, zu dessen Linde- 
rnng sie seinerzeit sit eiuent Despital 
in Minnesota stcli einer Literation 
ttnterwars, Frau Daniel H. Nish- 
hnrn Sie war die letzten sechs Mo 
state ane- Bett gefesselt. 

Nachdem man siir den diesjiihs 
rigen Betrieb der Eousertiensabrik 
schon lange unrlier Vorbereitungen 
getroffen hatte. ist derselbe utm ant 

Dienstag eröffnet werden« CO untr- 

de dies notlnuendig. da infolge desJ 
besonders trockenen Wetters in die 
sent Jahre dass Born bedeutend eher 
reiste. 

II 
—- Alo Tr. O. R. .chttfield, der 

sich erst kürzlich iiher dianfntantrg 
Laden zahnärztlnli eingerichtet hatte- 
seine Geschäftisranmlichteiten hetral, 
bemerkte er, daf; seine sämmtlichen 
neuen Werkzeuge von einem Zehleiehi 
dieb während der Nacht gestohlen 
wordeit waren Der Dieb war na- 

tsirlsch iiber alle Berge nnd wird 
wohl schwerlich ausfindig gemacht 
werden sisnnen 

s 

Carl Neumanir der seit eini 
gen Jahren im St. Friiiiciszs«csiisiiiti1l 
sein Heini aufgeschlagen hatte, aber 

ban unnnderstehlicher Sehnsucht ge 
trieben, trotz völliger Blindheit, die 
Reise nach Deutschland var einiger 
Zeit antrat. ist, Verichten zufolge-, in 
Hamburg gestorben Oiesige Be 
taunte wurden von seinem Tode 
durch den anierikanischen diensul in 

Hamburg beuachhichtigt 
— — liiegen den Elektriter Arnald 

Clanton wurde im Eonutngericht her 

einigen Tagen die Anklage wegen Vi 

gamie erheben. Mlägerin ist Tom 
Dien, seine erste Gattin, die er vor 

sechs Jahren in Madiion ein-lichte 
Zeit iiins Jahren hatte sie nichts von 

ihm geh-Zin, bis sie im Eliiiirz erfuhr- 
dasi er sich mit einer gewissen Marh 
Roe nneder lnsrheirathete Beide der 
Frauen befinden sich in der Stadt. 

illulasilich des RU. lsieburtcita 

ges Herrn Oean Falderss bereite- 
ten ihm die Mitglieder des-s Land- 
nnshrinsrein-:-, einschließlich der Mu- 

sittiunslle, eine hiibsche Ueberra- 
schung Tags greise. aber nach recht 
riistige Neburtgtagskind nntrde von 

Gratulatianen und lsiiiickewiinschen 
förmlich überschüttet. Bei heiterer 
Musik nnd Unterhaltung, nnihei es 

natiirlich auch an den obligaten Er 

srischnngen nicht mangelte, stunden 
leinige aniinirte Stunden nerhracht 

l —- Frau Christ. Vruhn, jr·, hatte 
vor einigen Tagen ein kuappes Ent-. 
kommen hun gefährlichen Verletzun- 

igen. Sie befand sich in einem Auto- 
« 

imobiL und als ste sich umdrehte, um? 
inach etwa-J zu sehen, muß sie niahl 
idas Lenkrad unversehens gedreht ha 
ben, denn plötzlich fuhr dag Autorqu 
bil quer iiber die Straße und eineni 
zehn Fusz tiefen Abhang hinab. Das : 

sGesährt über-stürzte sich u. stand mitI 
den Rädern nach oben. während sich 
Frau Vruhnrs zwischen die Car ein- 
geklemmt befand. Nach längeren 
Bemühungen gelang es ihr, sich dar- 
unter hervorzuarbeiten und stellte, 
sich heraus, daß sie nur einige Con- 
tusionen ini Gesicht erhalten hatte,( und im Rücken etwas verstaucht war. 

Der Unfall hätte unter weniger gün- 
stigen Umständen verhängniszvolle 
Folgen haben können. 

I — Frau Rudolph Lucas an östl. 
Divisionstrasze feierte Ende letzter 
Woche in fröhliche-r Weise im Kreise 

iihrer Freundinnen ihr Wiegensest. 
.- 

— Anläszlich des Todes der Gat- 
·’tin Präsident WilsonUs war bis zu 
; ihrer Beerdigung die Flagge aus dein 

JNegierungggehäude aus Haltunast ge- 
·hiszt. 

; ——— Frau S. E. Sinke, die sich in 
sMichigan einer Augenoperatiou Vi- 
sterzog und zugleich dort Verwandten 
einen Besuch abstattete, ist wieder 

lnach hier zurückgekehrt 
—- Unter der Veschuldigung, eine 

iLogisrechnung nicht bezahlt zu ha 
ben, wurde gegen einen gewissen 
Wm. Wherry eine Beschwerde im 

.Counthgericht einige-reicht 
—- Jm St. FrancissHofpital hat 

sich der junge Schreiner Carl Dres-. 
sen am Dienstag einer Vlinddarm- 
Operation unterziehen müssen und 
soll er sich iu prekärer Lage befindenJ 

— Die Betriebsleitung des hiesi- 
gen Allgemeinen Hospitald hat dieser 
Tage einen Wechsel erfahren. Herr 
Dr. Stellen ist von der Leitung dessel- 
ben zuriirkgetreten und wurden die 
Herren Rev. Geo. Sutherland, C. H. 
Tulln, Geo. Leiser, Hean Gloe, D. 
H. Fishburn und L. T. Geer alg 
Direktoren ausersehen 

— Eine grössere Anzahl von Pas 
sauten und Zuschauern erhielten am 

Samstag einen panischen Schrecken, 
als ein groszer Stein am alten Me- 
bijude der Grand Island National 

( 
i 

baut an :t. Ztrasze aufgezogen wer 

den sollte, welcher pliitilich mit dein 
Neriist pulternd zur Erde itiirzte und 
brach. Es wurde bei dem llufall 
Niemand verletzt, obgleich einige der 
Arbeiter nahe daran waren, getroi 
ien zu werden ( Bewies seinen Werth. »Es hat 
uns feinen Werth luswiefen«, schreibt 
Herr N. Wagner, säh-XII Ziieerior 
Aue» Clerii-land, Lhiin beziiglich deiJ 
alten, zeiterurobten Mriiuterlnsiltuits 
tel:. feuran Lrllueutriiute. Er be 
nierlt ferner »Unsere elf Jahre alte 
Tochter litt an den Nieren. Eie» 
wurde von drei Aerzten und einenii 
Professor behandelt, doch es mar» 
fortgeworfenecs Meld. Sie schien 
schlimmer anstatt besser zu werden. 
Wir versuchten dann Ihren Alpen- 
tränter, und ehe sie zwei Flaschen da 
von genommen, war schon eine Vriie 
rung eingetreten. Wir danken Nott 

fiir das, was Ihr Titlpeuträuter iiir 
unsere Tochter gethan hat« 

Foriii’g Altienträuter ist teine 
Ahotheker Medizin, sondern ein ein 
facht-»J. zeiterprobteg siriiuterdeil 
mittel, welches dem Publikum direkt 
geliefert wird durch Lokal Agenteir 
die ernannt sind von den Heritellertr 
Dr. Peter Fahrnen CL- Song Co» ltl 
bis 20 So. Hohne Aue» Chicago« 
Ja. ! 

Bekunutmqchuug. 

Der llnterzeichnete macht hiermit 
bekannt, daß ek in No. 1209 westl. 
Divisionftrosze eine neue Väckerei, auf 
das Beste eingerichtet, eröffnet hat. 
Er empfiehlt sich in bester Buckwaare 
aller Art und bittet das Publikum 
um geneigteu Zuspruch. « 

Achtunggvoll 
Paul Weinholdt. 

H alten Sie 
::jc3mnl imend ein Wcrtlumpicr 

odu sonstigen writlwollcn Arti: 

kcl verloran 

:::llrbcrall herum gesucht, und cJ 

trotzdem nicht gefundan 

::-Tupljt«atc find ntituntcr schwer zu 

erlangt-it 

LAW pro Jahr aufwärts in der 

Grand lsland National Bank 
Acltcstc Bank in Halt Countn Etablirt 1880 

Glähende Worte des 
Tributs 

werden fortgesetzt Von den Zeitungen des Staates- publizikt, die 
Verweile des Tenositoten Wnnntieesetzes sur den Schutz der 
Bank Denositoren loben. Unter dein Datum des 28. Juli be- 
richtet der »Einem Hernld« unter Andereni redaktionell das 
Folgende-: 

Ein beträchtlicher Theil des Lobes- beziiglich des Gesetzes 
keuunt besonders- nun denjenigen Männern, welche es vor fünf 
Jahren bekämpften Sie lmlien e—:s gesehen, versucht und es hat 
keinen sllianget gezeigt. Sie haben den Schutz eingesehen, der 
unter diesem Gesetz verliehen wird. Sie erkannten das geschaf- 
iene Vertrauen ini Staate, niit nielclieni die Bangigkeit und die 
(85efnln·en, sie bei früheren Gesetzen eristirten, nicht zu verglei- 
chen sind. Sie waren Zeugen der Zeenen von BunkFehlschläi 
gen in Nelnncskaer Ortschaften nw ein Institut unter dem 
Franks-gesetz stand nnd ein anderes unter nntionaler Reguli- 
r11nq. Zie lnsdlmchteten die Jahlnnq der Forderungen eines 
Theile-:- der Delmsitoren nnd die Enltänsihnng deg- anderen 
Theile-I- uliJ dieselhen nnr einen kleinen Theil ihrer Depositen 
zneiick erhielten Dieser glninind ist ein Trihnt der Ausarbei- 
ier desJ Nefehes 

Wenn Shi- Neld in diesen Jniiitnten deponirt ist, ob nun 
in Bnnl Sonn-O ijir Cliecknnsöznlllnnxi oder uns Zeit- oder auch 
in Einn· Zendsilen, Ihr- lsleld ist innner nni Grund dieses- Ge- 
ielted inlnsmeiielll 

Teponirt Ente Gelder in einer Staats-Bank 
Die eknziqen Einmi- Banken in Nnnid stlnnd sind: 

commercial state Bank 
und 

llome savings Bank 

Eilberne Hochzeit 

Arn klIluntaa waren ec- 2.) Jahre, 
das; Herr nnd Frau Theodor Jessen 
den Bund ins-J Leben entgingen 
Tags Zither anelpaar hatte bor, den 
seltenen Tun in Ruhe und stiller Be- 
schaulichkeit zn begehen, aber iin 
Weise der bieten Freunde des Paa- 
reLs war es ander-J beschlossen. Uner- 
ivnrtet wurden Herr und Frau Jes- 
sen nat-h dein Bankettsaal ini »Weder 
franz« gerufen, und hier war der 
Freundeskreis nun vereinigt, um 

dein Juhelpaar die herzlichsten Gra- 
tulationen nnd Gliickwiinsclse darzu- 
bringen. Jin Namen der Versam- 
nielten überreichte Herr Goelsring 
demselben ein schönes Silliergesclseiik- 
wofiir Herr und Frau Jessen in be- 
wegten Worten dankten. Anspra- 
eben anläßlicii dieser hübschen Feier- 
lichkeit hielten Herr und Frau Aug. 
Meyer, die Herren J. Leschinsky und 
O. R. Riemann. Ein Tanzkränzchen 
folgte der offizielten Feier und um 

Tllkitternacht verfanunelte man sich an 

der VanketttnfeL Es war ziemlich 
»fn"ili«, als die Gäste-, nachdem sie 
den Wunsch zum Ausdruck gebracht 
tmtteu, das; dass Jubelpaar in glei 
clier rüstiger Weise das goldene Hoch- 
zeitsjulsiläuni begehen möge, die hei- 
uiiichen Penaten aufsuchten 

Der in der Nähe non Alda be 
sclpäftigte Fariuarbeiter D. Milluer 
nun-de am Tiensing wegen tileindieb 
stahl-J, indem er dein Faruier N. L. 
Neun-, ir» bei Vllda Kleider stahl, zu 
ist« und den Kosten verdonnert. 

(Wenere Untat Nachrichten auf der 
R. Zeite) 

(sns. Luth. St. Paulus-Kirche 
Ums T und Yocttjt Str. 

tu n « t« oh M ich cl ma un 
t«otte«5mcint Inn-n Sonntag vormittag Ittu 

Mut llln 

ZOOOOOOOIOIOIOIIOIIIIIOO 
Z : Markt-Bericht : 

OOOIIIIIIOOOIIOIOOIOOIM 

qklttndnush .... ..... .....-«M.t35—85.10 
socallsrt ...................... 5.00----7·00 
« schlimme ................... 7.75—S.00 

vutntetp alte ................. .ll 
« junqe ............... .15 

·«ti1ms,qt-mäitachtkt ......... .12 

muten « 
...... .... .14 

« 
sinken-L « 

........... .12 
Its-est ...................... .15 

: Futter .................... .2! .22 
s.8(at·tonel ............. .90 
Hut-m ................ 1.2.«- -1·:15 
; Nein-inc- 

LIsTersn 
sum-. 

DWH 

ICIHNVH 
Jllsulm WI« 111 Wilh-n 

hun 8«k-II,1II Mut-« 

Nun Z unl) .... 

.79 

.70 

.s2 
»aus 

1l.00 

l().50 

5.00 


